




mit dem Stretchkondom und da durch verur-
sachte Reizungen beim Ab nehmen des
Stretch kondoms zu vermeiden. Bewährt
haben sich Enthaarungs cremes, die Sie in
jeder Drogerie erhalten

1. Ermitteln Sie mit der beigefügten
Schab lone Ihre passende Kondomgröße.
Messen Sie am Penisschaft und an der
Eichel des nicht erigierten Penis.

2. Es empfiehlt sich die Protektorkappe vor
dem ersten Gebrauch zu waschen, um Pu -
der reste zu entfernen, die bei der Herstellung
angebracht werden, um ein aneinander kle-
ben der Pro tek torkappen untereinander zu
verhindern.

3. Stülpen Sie zuerst die Protektorkappe wie
in den Bildern beschrieben über den Penis.
Es ist egal, ob die Vorhaut dabei über der

Eichel bleibt, oder vorher von Ihnen zurück-
gestülpt wurde.

4. Beachten Sie, dass keine Luftblase an der
Eichelspitze verbleibt. Die  Pro tek tor kappe
soll Ihren Penis vor den Neben wirkungen
einer eventuell zu starken Zugeinstellung
schützen. Sie ist weich und anschmiegsam
auf der Haut. Nehmen Sie nun die
Saugglocke mit der passenden Größe aus
seiner Verpackung. 

5. Wir möchten Sie nun auf eine technische
Besonderheit in der Anwendung der Saug -
glocken hinweisen. Bitte bedenken Sie, dass
es sich vereinfacht dargestellt um eine Saug -
glocke mit Dichtung handelt. Deshalb ist es
nicht wichtig wie weit das Stretchkondom
über den Penisschaft reicht. Das Stretch kon -
dom ist nicht konstruiert die Kraft auf den
Penis zu übertragen. Die Kraft über tra gung
erfolgt einzig über das sich in der Glocke bil-
dende Vakuum. Das Stretchkondom ist nur
eine Dichtung zwischen Saug glocke und
Penis schaft.  Verbinden Sie den Saugball mit
der Saug glocke. Neh men Sie die vorbereitete
Saugglocke nun in Ihre Hand. Um den Penis
in die Glocke einzuführen, muss das Stretch -
kondom wie unter „So rollen Sie das
Stretchkondom wieder bequem zurück”
be schrie ben, hinter den Wulst der Glocke
zurückgerollt sein. 
Achten Sie bitte darauf, dass die Eichel beim
Einführen in die Glocke nur etwa zur Hälf te
eindringt. Erst jetzt rollen Sie das
Stretchkondom über dem Penisschaft ab.
Saugen Sie nun die Eichel mit Hilfe des
Saugballs ganz in die Glocke hinein. Das
Stretchkondom wird nun etwas in die Glocke
mit eingesaugt.

6. Der Penis ist nun in die Glocke eingesaugt.
Stülpen Sie nun das Stretch kon dom über den
Penisschaft, während Sie weiter den Saug -
ball bedienen.

7. Belassen Sie den Saugball, der nun etwas
eingedellt ist an der Saugglocke. Er saugt das
Dichtkondom am Penisschaft fest an, wäh-
rend Sie nun den Stretchgurt anlegen. 



8. Öffnen Sie den Metall-Klipp an der anderen
Seite des Gurtes. Weiten Sie die Län gen ver -
stel lung des Gurtes auf größte Länge. Drüc k -
en Sie nun das Schlauchende der Saug -
glocke wie bei einem Luftballon zusammen,
damit keine Luft eintritt, entfernen Sie den
Saugball und verbinden Sie die Saugglocke
mit dem Klipp. Achten Sie darauf, dass das
Schlauch ende der Saugglocke mittig im Klipp
fixiert wird.

9. Verkürzen Sie den Stretchgurt, achten Sie
da rauf, dass der Gurt in der Leistenbeuge ver-
läuft. Ziehen Sie den Gurt hinten am Gesäß
nach oben in Richtung Taille. Ist er an der  Ge -
säß falte angebracht, erhöht sich beim Sitzen
die Zugspannung, was unangenehm sein
kann. 

Die Häkchen dienen als Sicherheitsleine da -
zu, die beiden Gurtenden lose zu verbinden,
um bei einem evtl. Abrutschen des Klipp, den
Gurt nicht nach hinten schnellen zu lassen.

Pflege: Das Stretchkondom darf von der
Glocke abgezogen werden und sollte aus
hygienischen Gründen täglich mit Seife hand-
warm gewaschen werden. Entfernen Sie
beim Waschen den grünen Schwamm und
säubern Sie diesen separat. 
Bitte vergessen Sie nie das getrocknete
Stretch   kondom nach Gebrauch in abgerolltem
Zustand außen mit Puder, den Sie in jeder
Drogerie bekommen, einzupudern. Verwenden
Sie Baby puder, da dieser mit fetthaltigem
Anilin versetzt ist. Bewahren Sie das  Stretch-
kondom abgerollt auf, bis Sie es wieder be -
nutzen. Erst dann rollen Sie das Stretch kon -
dom wieder zurück. Sie vermeiden so ein
Ausleiern und Ver kleben des Stretchkondom.

So rollen Sie das Stretchkondom bequem
wieder zurück: Pudern Sie das Kondom
abgerollt außen mit fettfreiem Puder (Talkum)
ein und klemmen Sie das schlauchartige
Ende zwischen Ihre Knie. Sie haben nun
beide Hände frei. 

Rollen Sie es vorsichtig hinter den Rand der
Saugglocke. Seien Sie bitte vorsichtig und
beschädigen Sie das Stretchkondom nicht mit
scharfen Fingernägeln oder ähnlichem. 

Stufenplan zum exakten Anpassen der Zug -
stärke des Gurtes auf das Binde ge webe des
Penis.
Vorwort: Das Bindegewebe des Körpers ist
abhängig von der jeweiligen Erbanlage, des-
halb differiert es sehr stark. Eine Einstellung der
Zug stärke einheitlich nach Gramm/Kilo gramm
ist aus medizinischer Sicht unverantwortlich.
Wir entwickelten deshalb einen Stufenplan, der
es Ihnen ermöglich die Gurtspannung auf Ihr
Bindegewebe exakt anzupassen. So erzielen
Sie die optimalen Ergebnisse einer Penis -
vergrößerung in Län ge und Dicke ohne jegliche
negativen Ne ben wir kungen. 
1. Tag: Stellen Sie den Gurt Ihrer Empfin dung
nach nicht zu stark ein und tragen Sie ihn bitte
nur 1 Stunde. Öffnen Sie den Gurt und nehmen
Sie bitte das Stretchkondom ab. Be gut achten
Sie nun die Stelle am Penis, die zwischen der
Öffnung der Harnröhre und dem Bändchen der
Vorhaut an der Unterseite der Eichel ist. Dies ist
die empfindlichste Ge webe stelle am Penis! Hat
sich diese Stelle rötlich gefärbt oder ist diese
angeschwollen, war die Zug span nung des Gur -
tes bereits zu groß. Be enden Sie die An wen -
dung an diesem Tag. Gab es keine Farb ver än -
de rung, markieren Sie den Gurt an der
Schiebe  schnalle. Be enden Sie bitte die
Anwendung auch an diesem Tag.
2. Tag: Patienten mit Rotfärbung vom Vortag:
Hat sich die erwähnte Stelle am Vortag rötlich
verfärbt, oder war diese angeschwollen, tragen
Sie wiederum eine Stunde unter nun reduzier-
ter Zugspannung. Begutachten Sie nun nach
einer Stunde die Stelle am Penis, die zwischen
der Öffnung der Harnröhre und dem Bändchen



der Vorhaut an der Unterseite der Eichel ist.
Hat sich diese Stelle rötlich gefärbt oder ist
diese angeschwollen, war die Zugspannung
des Gurtes bereits wieder zu groß. Beenden
Sie die Anwendung an diesem Tag. Patienten
ohne Rotfärbung, oder Schwellung vom Vortag:
Dehnen Sie nun das Tragen auf 2 Stunden aus
und begutachten Sie die beschriebene Stelle
wieder. Hat sich keine Rotfärbung, oder Schwel -
lung eingestellt, dehnen Sie die An wen dung am
nächsten Tag um eine weitere Stunde aus. 
3. Tag und Folgetage bis zum 8. Tag:
Patienten, deren Penis eine Rotfärbung auf-
weist, oder Schwellung vom 1.Tag: Konnten
Sie den Gurt am 2. Tag tragen, ohne dass es zu
Ver färbung, oder Schwellung an der beschrie-
benen Stelle kam, tragen Sie nun am 3. Tag
den Gurt 3 Stunden lang. 
Haben Sie nach 3 Stunden eine Rötung, oder
Schwellung reduzieren Sie die Zugspannung
und wiederholen Sie die Tragezeit am nächsten
Tag. Hatten Sie keine Rötung, oder Schwel lung
verlängern Sie die Tragezeit je den Tag um eine
Stunde. Entsteht in den nächsten Tagen eine
Rö tung, oder Schwel lung an der Stelle zwi-
schen Harnröhren Ausgang und dem Bänd -
chen der Vorhaut an der Unter sei te der Eichel,
reduzieren Sie die Zug spannung des Gurtes,
markieren Sie diese Stelle mit einem Stift am
Gurt und tragen Sie unter reduzierter Zug -
spannung den Gurt am nächsten Tag. Bitte
beachten Sie, dass die grüne Schaumstoff-
Scheibe an die Eichel an drückt. Beachten Sie
bitte diesen Stufen plan. Sie werden PHALLO-
SAN® begeistert tragen, der Penis wird in
wenigen Monaten messbar länger und dicker,

Sie werden nur positive Ne ben wirkungen, wie
stärkeren sexuellen Antrieb und Lust em pfin -
den, ohne aber vorzeitiger Ejakulation verspü-
ren. Ursache: Der Penis wird während der An -
wen dung mit PHALLOSAN® stärker durchblu-
tet. Dies wirkt sich positiv auf das gesamte
Gewebe und die Nerven-Enden aus. Viel Erfolg!
Anwendungsdauer
PHALLOSAN® sollte täglich 8–10 Std. getra-
gen werden, jederzeit aber auch länger! Bitte
nicht vergessen alle 3 bis 4 Std. eine Pause
von ca. 5 Min. einlegen, die Saug glocke abneh-
men und den Penis ca. 1 Min. massieren. Nach
ca. 8 Tagen ist dies nicht mehr notwendig. Je
länger die tägliche Anwendung, desto schneller
der Erfolg! 
Viele Anwender tragen PHALLOSAN® bis 
zu 12 Std. täglich mit dem entsprechendem Er -
folg. Die Saugglocke sollte aus ge  sund heitlichen
Gründen (bakterielle Infek tions  mög lich keit) täg-
lich mit Seife handwarm gewaschen werden.
PHALLOSAN® kann auch nachts getragen
werden, da sich das Stretchkondom bei einer
nächtlichen Erektion dehnt.
Neben wir kun gen, Vorsichts maß nah men
Die An wen dung von PHALLOSAN® erfolgt auf
eigene Ge fahr, ist jedoch bei Einhaltung der
Be dienungsanleitung unbedenklich. Es sollte
jedoch, gerade an den ersten An wen dungs -
wochen, kein zu starker Zug auf den Penis aus-
geübt werden. Gewöhnen Sie das Ge webe an
PHALLOSAN®, und stellen Sie den Gurt (3)
anfangs nur auf einen leichten Zug ein.
Untersuchen Sie anfangs stündlich den Penis
auf Farb ver än de rungen (ein Zei chen einer
Durchblutungs störung) und Schwel lun gen. 

Sollten dennoch Farbveränderungen, speziell
in der Nähe zur Harnröhre auftauchen,
Schmer   zen oder Schwellungen auftreten, öff-
nen Sie bitte so fort den Gurt (3) und untersu-
chen Sie den Penis auf Durch blu tungs stö run -
gen und Schwel lun gen. 
Treten Schwellungen und/oder Bläschen an
der Vorhaut, oder an der Eichel auf, ist der Gurt
(3) zu stark eingestellt. Pausieren Sie unbe-
dingt bis die Schwellung bzw. die Bläschen ver-
schwunden sind. Stellen Sie den Zug anschlie-
ßend etwas leichter ein. Haben Sie bitte
Geduld, das Verfahren zu Penis vergrößerung
ist im An wen dungserfolg vergleichbar mit einer
 Kie fer re gu lie rung. Die Kontinuität der Dehnung,
nicht allein die Zug stärke ist der Garant des
Erfolgs! 
Auch unter folgenden Umständen sollten
Sie PHALLOSAN® nicht tragen: 
nach Alkohol genuss, nach Einnahme von
Drogen sowie schmerzstillenden Medika men -
ten, Schlaf- und Beruhigungsmitteln, da hier-
von das natürliche Schmerzempfinden beein-
trächtigt sein kann. Vermeiden Sie die Be nut -
zung von PHALLOSAN® bei Infek tio nen oder
offenen Wunden am Penis, sowie bei Venen-
oder Bindegewebsschwäche.

Wie messe ich exakt den Längen zu wachs
des Penis? 
Verwenden Sie bitte einen Zollstock. Halten Sie
den Penis im nicht erigierten Zustand gerade
vom Körper weg (90 Grad). Legen Sie den Zoll -
stock von oben betrachtet seitlich am Penis an.
Drücken Sie den Zollstock gegen das Scham -
 bein. So ermitteln Sie die Länge des Penis.

Verfahren Sie ebenso, wenn Sie den Zuwachs
im erigierten Zustand messen wollen.
Wichtig: Ermitteln Sie zu Beginn der An -
wendung Ihr genaues Körpergewicht ohne
Klei dung. Bei einer eventuellen Gewichts zu -
nah me bildet sich besonders im  Scham bereich
der Intimbehaarung um den Penis eine
Fettschicht. Diese Fettschicht verkürzt die
Distanz von der Penisspitze zum Scham bein
und verfälscht (verkürzt) so das Ergeb nis.
Mediziner bezeichnen diese als Fett schür ze.
Alle Teile von PHALLOSAN® können einzeln
nachbestellt werden. Sollten Sie weitere
Fragen oder Anregungen haben, stehen Ihnen
unsere Experten jederzeit zu den normalen
Tele fon ge bühren kostenfrei zur Ver fügung.
Technische Änderungen jederzeit vorbehalten,
die wir auch im Internet unter 
www.phallosan.at, www.phallosan.de und
www.phallosan-info.ch veröffentlichen.
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